
Didaktischer-Halbjahresplan – Plattdeutsch in der Pflege  (Stand: 03.17/EIN) 

Woche Schwerpunkt (e) der 
Std. 

Inhalte/Themen Broschüre(*) 
Seite: 

Anmerkungen 

1 Projektbeschreibung 
Lerninhalte 
Beurteilungs-
kriterien 
Zertifikat 
 
Einführung in die 
Sprache 

Einführung ins Plattdeutschprojekt, 
Begründung 

 Inhalte aus der PP: „Warum der Einsatz 
einer Wortschatzsbroschüre?“ 
Inhalte aus der PP: „Plattdeutsch eine 
Zaubersprache“  

Beurteilungskriterien/Abfrage/Zertifikat   Anhang A_Ist Analyse_ Sprachunterricht 
Grundsätze zum Sprach- und ggf. 
Fachunterricht 
Anhang B_Zertifikat 
Anhang C _Sichtstunde 

Literaturangaben/Links/App/Netzwerke  Anhang: Literatur/Links/Tipps 

Europäische Sprachencharta/Schleswiger Apell   

Aussprache – Hinweise   Einsatz der Broschüre: Seite 4.u.5. 

Ursprung der Sprache/Ableitungen   

Kurzfilme zeigen   Kurzfilmszenen der BBS, DRF1,  
Euregioklinik 

Erstes Kennenlernen   

2 Alltagsbegrifflich-
keiten 
 
 
Sprachübungen 

Körperteile, Kleidung 
Medikamente, Zahlen/Daten 

  

Einsatz der Broschüre 
 

28 Körperteile 
 

37, z.T. 38 
 z.T. 39-40 

Medikamente 
Zahlen/Daten 

3 Alltagsbegrifflich-
keiten 
 
Sprachübungen 
erste 
Dialogelemente  

Zeiten, zeitliche Orientierung, Zeiten im Jahr, 
Wetter 
Handlungsanweisungen in der Grundpflege 

  

Einsatz der Broschüre 
 

40-42 Zeiten/zeitliche Orientierung, Zeiten im 
Jahr, Wetter 

16-17 Handlungsanweisungen in der 
Grundpflege 

 



4 Alltagsbegrifflich-
keiten 
 
Sprachübungen 
 
erste 
Dialogelemente 

Badezimmer, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 
Küche, Lebensmittel, Gerichte 
 

  

Einsatz der Broschüre  
 
 

26-27 
17-19                                                                                                                                                         

Orientierung im Raum 
Dialoglemente 

5 Alltagsbegrifflich-
keiten 
 
Sprachübungen 
 
erste 
Dialogelemente 

Liedgut 
Morgendliche Ansprache, Sich kleiden und 
Körperpflege, Gesprächsabschluss 
 

 Auswahl treffen, in jedem Unterricht 
singen  

Einsatz der Broschüre  11-14 
14-16 
9-11 

Morgendliche Ansprache                                    
Sich kleiden und Körperpflege, 
Gesprächsabschluss 

6 Redensarten/ 
Gedichte 
Lieder 
Rituale 
 
 
Sprachübungen 
Dialogelemente 
 

Verse, Reime, Gedichte, Lieder  Auswahl treffen,  
SuS im Netz recherchieren lassen  
Jeder SuS trifft eine Auswahl für „seine 
Senioren bzw. Einrichtung“  
  

Einsatz der Broschüre  45-46 Redewendungen, Sprichwörter 

9-11 Gesprächsabschluss 
 

7 Brauchtum 
Lebensweisen 
Biografie 
 
 
Sprachübungen 
Dialogelemente 
 

Brauchtum, Lebensweisen  
Biografische Themen                                          
Vokabeln zum Thema: Garten, Haushalt, 
Bauernhof, Stadt und Land, Tiere, Pflanzen, 
Persönlichkeiten aus alten Zeiten 
 

 Alte Fotos bzw. Abb. aus Büchern 
einsetzen 
Gegenstände die sich in den 10. Min. 
Aktivierungskisten befinden ins 
Plattdeutsche übersetzen 
 

Einsatz der Broschüre 
 

9 
 

Einstieg in die Biografie 
 

8 Sketche, Theater, Sketch/Märchen   Je nach Klassensituation Auswahl treffen, 
üben, vorspielen 



Märchen 
oder 
Brauchtum, 
Lebensweisen 
oder 
Zeitgeschichte 
 
Sprachübungen 
 
Kommunikation mit 
Pflegebedürftigen  

Zeitgeschichte  Anhand einer Zeitleiste 

Vokabeln zum Thema: Garten, Haushalt, 
Bauernhof, Stadt und Land, Tiere, Pflanzen, 
Persönlichkeiten aus alten Zeiten 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Hinweis zur Sichtstunde, Anhang C  
 

Einsatz der Broschüre 17-19 
19-20 

Dialogelemente 
Beziehung und Kontakte 

9 Jahreszeiten 
 
 
 
 
Kommunikation mit 
Pflegebedürftigen 

Jahreszeiten   Auswahl treffen 

Weihnachten (Lieder, Verse, Reime, 
Geschichten, Gedichte) 
 

 Auswahl treffen, je nach Kurs,  
SuS im Netz recherchieren lassen  
Jeder SuS trifft eine Auswahl für „seine 
Senioren bzw. Einrichtung“  

Einsatz der Broschüre 42-43                                      
24-25 
44 

Zeiten im Jahr/Wetter 
Essen und Trinken 
Mengen, Größen, Gradierungen 

10 Tod/Abschied/ 
Religion 
 
Kommunikation mit 
Pflegebedürftigen 

Tod/Abschied/Religion 
 
 

 Auswahl treffen, je nach Kurs,  
Jeder SuS trifft eine Auswahl für „seine 
Senioren bzw. Einrichtung“  

Einsatz der Broschüre 27-28 
23-24 
20-23 

Tod und Sterben 
Info zur Befindlichkeit  
Stimmung, Verhalten, Therapieverlauf 

11 Singen/Lieder 
 
 
 
 
Literatur 
 
 
 
Kommunikation mit 

Singen/Lieder  Auswahl treffen, je nach Kurs,  
Jeder SuS trifft eine Auswahl für „seine 
Senioren bzw. Einrichtung“  

Auditive Vorstellung  Plattsounds, Tüddelband, Ina Müller, De 
Fooftig Penns, Liedermacher: Debus, 
Wader 

Literatur  Auswahl treffen, je nach Kurs,  
Jeder SuS trifft eine Auswahl für „seine 
Senioren bzw. Einrichtung“  

Einsatz der Broschüre 30-35 
35-36 

Diagnosen und Beschwerden 
Mobilität 



Pflegebedürftigen 
Diagnosen… 

36-37 Grippe/Ausscheidung 

12 Spiel- u. Kaffee-
vormittag 
 
Dialoge 
 

Spielevormittag auf Platt 
(einfache Gesellschaftsspiele und Getränke, 
Kekse) 

 Unter Einsatz von „Mensch Ärgere Dich 
nicht“, Bingo, Mühle, Vertellekes, Karten-
spiele etc. werden im Rollenspiel 
(Pflegekraft und zu Betreuende) bei Kaffee 
und Tee, in plattdeutscher Sprache, Spiele 
gespielt   

Einsatz der Broschüre 25-26 
43-44 

Aktivitäten 
Fragewörter 

13 Wiederholungs- und 
Übungsphase 
 
Kommunikation mit 
Pflegebedürftigen 

Wiederholung  
 

 (unter Einbeziehung der Übersetzerhilfe 
oder anderen Materialien)  
Einsatz von Verse, Lieder, Gedichte 

unter Einsatz der Broschüre 6-… Kleine Dialoge in der Grundpflege (Bett-
/Nassbereich), beim Lauf- und 
Esstraining, beim BZ messen, in der 
Seniorenbegleitung und -betreuung in  
Rollenspielen üben und Praxis umsetzen. 

 
14 

Überprüfung: 
Fallbeispiele aus 
dem Pflegealltag 
Anwendung von 
Sätzen/Wörter aus 
der Broschüre 

Kleine Dialoge in der Grundpflege (Bett-
/Nassbereich), beim Lauf- und Esstraining, beim BZ 
messen, in der Seniorenbegleitung und -betreuung 
(unter Einbeziehung der Übersetzerhilfe oder andere 
Materialien).  
Einsatz von Verse, Lieder, Gedichte 
Je drei Sätze aus der Übersetzungshilfe  
anwenden können 

6-… Anhang D_Inhaltliche Überprüfung-

Beispiel 
Fachlehrkraft und ggf. U-Std. der 
Fachlehrkraft mit einbinden 
Pro Überprüfung: 15 Min. Vorbereitungszeit, 
und 15 Min. Überprüfungszeit 
 

15 Abschluss Befragung/Reflexion 
Zertifikatverteilung                                                 

- Museumsbesuch auf Platt 
- Theaterbesuch 
- Teilnahme am Wettbewerb der 

Oldenburgischen Landschaft 
- Teilnahme an einer Schulveranstaltung 

mit plattdeutschen Programmpunkt 
- Zeitungsartikel für die hiesige Zeitung 

schreiben  

 Anhang E_ Feedback SuS und L 
(Sprachunterricht) 

Anhang B_ Zertifikat (Beispiel) 
Fachlehrkraft und ggf. U-Std. der 
Fachlehrkraft mit einbeziehen 
 



(*) Aus der Broschüre: „Eine kleine Wortschatzbroschüre für Berufe im Gesundheitswesen: Alltagsbegriffe, Fachausdrücke, Redewendungen u.v.m. 

Überarbeitet Auflage, April 2017 ; BBS Wildeshausen   


